
Courage e.V. setzt auf Umwelt schonende Technologie 
 
 
 

Biogas-Anlagen in Binh Thanh 

 
Mitte des Jahres 2010 wurden die drei Frauen in der Gemeinde Binh Thanh, Provinz Thue Thien Hue, in 
Zentralvietnam ausgewählt, denen eine Kleinst-Biogas-Anlage finanziert worden ist. Inzwischen sind die Anlagen 
fertiggestellt. Das hügelige Gelände und der Lehmboden eignen sich besonders gut. Es besteht auch nicht die 
Gefahr, dass in der der Regenzeit die Anlage überschwemmt wird. Mit einfachsten Mitteln wurde hier im Dorf 
eine bisher nur den ĂReichenñ vorbehaltene Qualitªt geschaffen.  

 

 
 

Biogas-Anlage in Binh Thanh  
 

 
In dem Maße, wie die Arbeit von Courage e.V. Früchte trägt und die Frauen zu dauerhaftem Einkommen 
gelangen, entsteht (nach unseren Maßstäben) ein Umweltproblem. Einige Frauen haben eine richtige 
Schweinezucht, mit fünf bis sieben Schweinen und u. U. 14 Ferkeln in den inzwischen angebauten Ställen, 
angefangen. Die entstehende Güllemenge stellt eine Gefahr für das Grundwasser dar. Kanalisation und 
Kläranlagen gibt es auf dem Lande nicht. Courage e.V. hat die Idee aufgegriffen und sich für den Bau von 
Kleinst-Biogas-Anlagen eingesetzt, die ab fünf Schweinen funktionieren. Damit wird das Trinkwasser geschützt 
und den Frauen steht eine saubere Energiequelle zur Verfügung, die die bisherigen mit Reisig betriebenen, stark 
qualmenden Feuerstellen ablöst. Der Verzicht auf Holz ist zudem eine weitere Umwelt schonende Maßnahme.  
 
 
 



positive Nebeneffekte 
 
Diese Frauen haben damit einen ĂLuxusñ erreicht, um den sie viele Nachbarn beneiden. Saubere Energie, 
besserer hygienische Verhältnisse und Umzug der Küche in das eigentliche Haus sind Zeugnisse einer 
steigenden Lebensqualität. Sie erreichen damit eine größere öffentliche Anerkennung ï ein nicht zu 
unterschätzender positiver, psychologischer Effekt. Letztlich sind die Frauen besser motiviert. Es fällt ihnen nun 
schwerer, auf den ĂLuxusñ zu verzichten und die Schweinezucht aufzugeben.  
 
Bisher wurde alle Notdurft außerhalb des Hauses im Garten verrichtet. So ganz nebenbei fällt noch eine 
französische Toilette mit ab.  
 

 
Neueste Errungenschaft: eine Innentoilette! 

 
Vorläufige Hochrechnungen besagen, dass eine Biogas-Anlage 400 bis 450 ú kostet. Im August liegt dem 
Vorstand die finanzielle Abrechnung der Kosten für die drei Biogas-Anlagen vor. An den nächsten 
Regionalversammlungen wird auch unsere vietnamesische Vertreterin aus Hue teilnehmen können. Sie weilt auf 
privat finanzierter Grundlage für zwei Wochen in Deutschland. In diesen Mitgliederversammlungen werden die 
Ergebnisse des ersten Halbjahres im Mittelpunkt stehen. Der Vorschlag des Vorstandes ist es, mehr Mittel für 
Biogas-Anlagen zur Verfügung zu stellen.  

 
 
 
 
  



 
die bisherige und die neue Küche 

 


